
Leo Sheljuzhko. Riiu» iihik^ Form vdii Melitai^a didyma, O. ]3'

Eine neue Form von Melitaea didynia, O.

Von I.t'O S h e Ij iiz li ko Kiew.

Meliiaea diclyma 0. nadezhdae, siihspet'. iiov.

\'ar. turanica Srijr. siinilis. sed minor, alis
anticis supra inaciilis suhalhidis costain)us a])i-

calihus, picuiris ni^M'is niinoribus; sabtiis pallidior.

Asia centr. (Pamir cent. Pamirskij Post).

g (§37—39 mm., 99 37—44 mm., also im allgemeinem
etwas kleiner als turanica Stgr. Die schwarzen Punkte
auf der Oberseite der Flügel sind kleiner und nicht so

zahb-t'ioli. l>ei den meisten 99 besteht die schwarze
Zeicimung auf den Htflgln. nur aus einer Reihe Sub-
marginalflecken und der Kandbinde; in der Mitte des
Flügels sind die schwarzen Zeichnungen nicht vorhanden,
während bei den meisten 99 von turanica Stgr. aus
Turkestan eine Reihe grosser Flecke quer durch die

Mitte des Httlgls. zieht. Unterseite blasser.

Als ziemlich konstantes Merkmal des § erscheinen
zwei helle gelblichweisse Flecke an der oberen Ecke beim
Aussenrande des Vdflgls.; der eine zwischen den Sub-
marginalflecken und der schwarzen Kandbinde, der zweite
an der anderen Seite der Submarginalbinde. Dieses Merk-
mal ist bei allen § § dieser Form meiner Sammlung
zu bemerken, es ist aber nicht gleichmässig entwickelt.

Bei den 99 ist der ganze Aussen rand des Vdflgls. heller

gefärbt, deshalb vereinigen sich die hellen Flecke mit
der Farbe des Randes und treten scharf nur bei einzel-

nen Exemplaren hervor. Bemerkenswert ist noch, dass
die Spuren dieser Zeichnung auch bei einigen Exem-
plaren der turanica Stgr. vorkommen, jedoch nicht so
deutlich und verhältnismässig selten.

6 SS' "i 9? ^W9 ^Icn Umgebungen von Pamirskij-
Post ( Kisilj - ar, Nechisilga). Mitte Juli-Ende Juli 1909.

Von meinen Sammlern erhalten.
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138 Deutsche Entom. Zeitschr. Iris. Dresden 1912.

Avinov bringt in „Horae Soc. Ent.« (XXXIX, 234)
eine Beschreibung dieser Form, ohne sie aber zu be-
nennen. In der Beschreibung ist jedoch von den oben
erwähnten weissen Flecl^en an der Ecke der Vdflgl.

nichts gesagt.

Es sclieint berechtigt zu sein anzunelimen, dass diese

didyma eine besondere Lokal -Rasse ist und ich erlaube
mir für sie die Benennung nadezhdae. subsp. nov. nach
dem Namen meiner Frau und Gehilfin im Gebiete der
Lepidopterologie einzuführen.
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